
Gut, schön und wohlfeiU
Kommt hieher iwd ersparet eure ss Prozent.

Unser Motto ist ?schneller Ae>kauf Und'kleiner
Profil."

Miller und Miimich,
Stohrhalter in MechanikSboro,
Geben hierdurch Nachricht, daß sie unter obiger

Firma, die sie vor einigen Tagen gebildet haben, jetzt
an genanntem Ort Slohr-Geschäste betreiben, und
daß sie soeben von Philadelphia zurückgekehrt sind,
allwo sie einen herrlichen Stock

Frühlings und Sommerwaaren
eingelegt haben, den sie schr billig abzulaßeu sich
entschlossen haben, welches sie wohl vermögend sind
zu lhun. indem sie denselben äusserst wohlfeil cinge-
kauft haben. Sie hallen es für übeiflüßig das Pu>
blikum mit allerlei Humbugs zu belästigen, so wie es
jetzt viele im Gebrauch haben, sondern wünschen nur
nach der alten Mode, daS Publikum einzuladen, bei

ihnen anzusprechen und ihre Waaren in Augenschein
zu nehmen, wo man sich dann bald überzeugt haben
wird, daß ihre Waaren so gut, geschmackvoll und
wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler sind, als sie irgend
sonstwo gekauft werden können. Sie halten es eben

falls für überflüßig Nile Waaren anzuführen, und
wollen nur bemerken, daß sie herrliches breites

Tuch von 1 bis? Thaler, von verschiedenen Far-
ben auf Hand haben, alle Arten Hofen und Westen-
zeuge. Seide aller Art und Farbe, alle andere Zeu
ge für Lädies Dresses, kurz alle Artikel die gewöhn-
lich in einem Landstohr gehalten werden.

Rufet daher an und urtheilt für Euch selbst.
Für bereits genossene Kundschaft sind sie dankbar

und bitten um ferneren Zuspruch.
Samuel Miller»
John Minnich.

April 18. nq3m

Aese unS überlege!
Bon der Finsterniß zum Licht!

Die Unterschriebenen sind Ncrfertiger von verbes-
serte» Pine Oel Lampen, warrantirt Zufriedenheit zu
geben, in Folge daß sich der innere Cylinder bis ganz
hinunter leicht an den äußern anlegt und somit am
Brennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,
ohne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben
Quantität Pine Oel, als durch irgend eine andere
Lampe im Markt verbraucht wird. Sie siud einfach
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu halten,
aber dabei eine Zierde für irgend eine Halle, Stohr,
oder wo sie hingethan werden. Alles was wir
fordern, ist, ein Ve'rfuch mit denselben zu machen
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assortement neue StylS Candel-
bras.Hall Laternen, Parlor Stand Lampen, Sufpen-
ding Lampen, Fancy und einfache Schmalz, Pine
Oel, und Fluid Lampen, von allen Größen und
Pätterns. Kronleuchter (Ckandeliers), Pendums und
Seitlampen. werden auf die kürzeste Bestellung an
herabgesetzten Preisen verfertigt, und Hallen, Kirchen
und andere greße Plätze erhellt.

Ein großes Assortement von Fluid, Glas und
Britannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand gehalten, sowie Lampengläser, mctallnc,
papierne und gläserne Schattirungen (sliaäes),
Lampenwicgen von jeder Art, messingene und Bri-
tannia Tops und Schrauben, um an alle Arten von
GlaSlampen, PhoSgene Gasröhren, etc.. zupassen.
Händler werden an Mannfaktur-Prrisen versorgt.

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluid, Pine
Oel und Phosgene Gas wird immer auf Hand
gehalten und beim Bärrel oder in kleineren Quanti
täten verkauft. Blechene Fluid-Kannen werden auf
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß- undKleinverkauf
zu haben. No. 324 Nord 2le Straße, 3 Thüren
oberhalb Tamney. Faktory: No.BB Noble St,
nahe der 4ten, Philadelphia.

Heidrick nnd Horning.
NN'Bestellungen auf alle obigen Lampen, etc.,

können im Buchstohr zum,,Lecha Patrioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila
delvhiaer Preisen erhallen werden.
März 14. 185». nq9M

Die Schiffahrt eröffnet,

tü i e e cl) a
Cransportatiotts - Kompagnie.

Die Eigenthümer dieser alte» und erprobten Linie
geben Nachricht, daß sie nun bereit sind, Kaufmanns-
güter von jeder Benennung zu empfangen, an ihrem
alten Stande, Brock's Wharf, der erste unterhalb der
Bine Straße, an der Delaware, und dieselben nach
Bardleyville, TaylorSville, New Hope, Easton. Beth.
Ichein, Allcntaun, Manch Chunk, Penn Häven,
Whites Häven und Wilkcsbarre. Sie sind ebenfalls
bereit, Güter nach und von Neu Z)ork nach Wilkes-
barre und allen Zwischenplätzen, auf dem Delaware
und Raritan und Delaware und Lecha Canal, und
Lecha und Susquehanna Riegclbahn, zu transpor-
tircn. Kaufleute, welche Güter von Neu Uork zu
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Mcttler,
kl Dey Straße, woselbst alle nölhige Auskunft gege-
ben wird. Güter, mit dieser Linie verschifft, gehen
mit A. S Nelson und Sohn'S Linie von Schalup--'
pen von Neu.York nach Neu>BrunSwick auf der
Schaluppe Fox odcr Greyhound oder aussein Schoo-
ner R. F. Stockton, welcher anzulreffcn ist an der
Albany Basin, Fuße der Ccderstraße, Nord River.
Die Vorkehrungen sind solche, daß jederzeit eine!
Schaluppe bereit ist. Fracht aufzunehmen. Kauf >
leute und Andere, welche Güter von Neu york nach!
irgend obigen Plätzen zu verschiffen haben, bezeichne»
sie uuter die Aussicht von Able, Wilson und C o.
Diese Linie besteht aus

S? erster Klasse Deckboote,
befehligt von nüchternen und dienstwilligen Capitä-
nen; und wir hoffen, unsere lange Erfahrung in die-
sein Geschäft, und strenge, den Interessen der Kun-
den gewidmete Aufmcrkfamkeit, wird eine Fortdauer!
ihrer Gunst sichern.

Agenten:
b- S, ZZloorchead, Philadelphia?John Opt?cke. Easton?An-

zustuS I. Ritze. Allentaun?Borheck und,knaufi, Betl l.hem--
U. W. Leisenring, Mauch Chunk?A. Pardee und Co., Penn Ha-
ven?Blakslee und Horton, Wilkesbarre?Stewart und Metiler,

Eigentl,knier:?Peter S. Michler, John OpN'cke. Sel-
ftidge undWthon, William Muirheid, Pietz und Säger. M-Erarsxorman. Hugh S. Mooiehead.Ja.ob Able, Drake und Hulick,
John Reimg?-Ha»delnd unter der Firma ron

Able, Wilson nnd No.
?lxrK 1, nqNM»

Sehet hier!
Etwas neues für Bauer», Handwer-

ker und Andere,
in WeocoSville, Lecha Cannty.

MitbilxgerI jetzt ist cur« Zeit wenn ihr von den schönsten und
i »cumorigsten Gütern lxib.l, wollt, mit denen ich soeben von Phila-
j d-lplii« und Neu g)ork zuruckgekebn bin. »int welche filr die Jahrs-

zeit fehr-gul »xissen. Ich hat>e geöffnet,

T Boxen
von den schönsten und besten Waaren auf die ihr

eure Augen je gelegt habt !

Barga t n s.
Kattune von 4 bis 121 CK?. Eassimcrc von 25 bisKI.W

gebleichter Muslin 4 Alpacca 50
, Ungebleichter de. 4 I2j Ginghains 10 25

Sl.v<lb'ieK4,tXl.

An die Ladies.
Fans und ParafolS.
Lurile uud Buffalo Kämme,

4 4 lt) Cent« die syard.
Niouslin de Laine, eine große Quantität, vom schönsten 2lrl, zu

die-Yard.Schwarze Thibet Schawls mit seidenen Franz.n, schr wohlfeil.
O n t e n s - W a a r e n.

Ein großes und splendide« Assortement von Quiens-Waaren.be-
stehend aus einen, allgemeine» Vorralh von Teller, Theegeschirr

! von jeder Sorte, Schüsseln, Bewls, Dinner'Setts. Krüge, alle Ar-ten Glasivaaren, welche alle wohlfeil verkauft werden.
Groccrtcs.

Zucker von jeder Art und schr wol,lfeil.
Molasses für g. 8. I« und 12j Cents.
Kaffee von 12j bis 15 Cents.
Philadelphia Whisky, vom besten der je in der Gegend war.
Brandn, Gin. Wein, Gewürze. Thee und Honig.
Mackrcle, No. 1. 2 und !5, in ganzen, halben, viertel und achtel

Barrel.
j Filr obige Waaren werden Landcspredukte, al« Bulter, Eier,
Fleisch, Seife, Schmalz, Flachs, Lumpen, Gwndbeeren, Zwibeln,
Wergen Garn, u. f. w., in Austausch angenommen, wofür der
höchste Marktpreis erlaubt wird.

ist wol'lbekannt in der Umgegend, daß obiger Stock ausder Vendu wohlfeil gekaust wurde,und erst vor k Monaten cingc-
legt war?und da das baumwollen Stoff in Philadelpliia. Ne'w-

! Zlork u. f. w.,seilden> bedeutend im Preise gestiegen ist. so kann ich
5(1 Prozent wohlfeiler verkaufen, als irgend cin anderer Etohr im

Und im wohlfeilen Verkaufen neuer Waaren läse er flch auch
nicht hintcnan setzen.

Walter P- Hnber.
! April 4. . SM

Odd-<le!lows' Hnü.
Groste nnd wichtige Anknnft von den

Goldregionen.

NeeA unv Tro^ell»
Kaufmantts-Schneider,

Benachrichtigen ihre Freunde und das Publikum
überhaupt hiemit achtungsvoll, daß sie soeben einen
Kausmanns-Schneider-Stohr eröffnet haben, in der
OddfeUows' Halle, gegenüber der ?Patriot" Drucke
rei, in Allentown, und da sie einen großen und ganz

Neuen Stock Waaren
eingelegt haben, sind sie bereit Kleider zu machen je-
der Art, für Mannsleute, in eimin Slyl wie er in
dieser Gegend noch nicht übertroffen wurde.

Unter ihren Waaren findet man Tücher von jeder
Farbe und Verschiedenheit ?so daß Personen mit ir-
gend einer Art Röcke können versehen werden.

Vcsiings ?das schönste Assortement und größte
Auswahl als noch »ach Allentown gebracht wurde ?

nebst Caßimeics, Caschmeretts, Satinetts, u. s. w.
Ebenfalls, cin allgemeines Assortement von leinenen
und andern Sommerwaaren-welche alle ausge-
macht werden nach Bestellung auf die kürzeste Än>

! zeige und für die billigsten Preise.
werden fortfahren, wie bisher, ihnen an-

vertraute Kundenarbeit zu verfertigen; und indem
j sie ihren allen Kunden für bereits genossene Unter-

! stühung Dank abstatten, erbitten sie sich achtungs-
I voll eine Fortsetzung der öffentlichen Gunst.

FLK'AUc die an ihren Kleidern Geld zu ersparen
! und dieselben auf die allerbeste Manier angcferligl

' zu haben wünschen, sind eingeladen anzurufen.
! euch daß ?Sparsamkeit der Weg
! zum Reichthum" ist, und daß die Oddfellows Halle

der Ort ist gute Bargains zu machen,
j N. B.?Die Moden von Neuyork und Philadel-

> phia sind erhallen, und werden hiemit zum Verkauf
angeboten. Schneider können von uns verschiedene

! Systeme zum Ausschneiden bekommen, darunter be-
I finden sich diejenigen von Shives, Mahan und Kro-
mer, Flenner, und Welker.

> I O, O F, Ein Assortement von Oddsel-
> lows Regalien fortwährend auf Hand und wohlfeil
zu verkaufen.

Allentaun, April 4. bvqn

Kmirt Euch selbst
sür SS Cents!

LA M Vermittelst des Tasehen-l^scnlapi-
« A eder: Irdermaiin sein eigner
W /M ! Lierundzwanzigste Ausgabe, mit

mehr als IMIAbbildungen, geheime Krank-
Veiten jeder Art und Form und Mißbildun-
gen des Aeugungksnstemes darstellend ?Von!
Wm. Aonitg, M. D.

Die Zeit ist nun gckottimcn.daß an geheimen Krankl,eilen leiden-
de Personen nicht mehr die Opfer der Quacksalberei zu weiten
brauchen, da bei Befolgung der Verschristen dieses Buches Jeder
sich selbst l'cil.n kann, ohnc an seinen Geschäften verhindert zu wer-den und ohne auch seinen, vertrautesten Freunde Mittheilungen zumachen, und zwar mit einem Zehntheile der gewöhnlichen Ausgaben.
Außer einer vollständigen Belehrung über geheime Krankheiten,
enthalt das Buch noch Erörterungen über die Ursachen der früh-zeitigen Abnahme der Mannheit und Bctrachlunqen über die Ehe,
lowie über manche andere Krankheiten, deren Crwahnuna in öf-
fentlichen Blattern unpassend sein würde.

Jeder der 25 Cents in einen Brief geschlossen sendet, wird cinEremplar dieses Buchs durch die Pest erhalten.fünf Ereinpiare für >
einen Thäler. Aldresse: '

Wm. ?>onng, I
No. 152 Sprue- Strafe, Philadelphia. Pcftfrei.

Dr. Y)oung kann wegen irgend in seinen verschiedenen Pnbli-
Straße, jeden Tag zivifchen o und s Uhr (Sonn- !

April IS. INo!''' nqll

P Wyctoff,
N e eh tsanwalt/ r»t

Ist von seinem bisherigen Geschäslslokale nach der >
Wohnung, ersteThüre unterhalb LouisSchmidt und 5
Eo s. Apotheke gezogen, gelegen auf der nördlichen l
Seite der Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotel und <
dem Eourlhause.?Et ertheilt Rath in der deutschen r
oder englischen Sprache. r

Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt 5
und Eo's Apotheke.

Allcntaun, April 25. nqbv ?

Neue Oiiter
Prctz, Guth und Ao's Stohr.
Die Unterschriebenen haben das Vergnügen ihren

d Kunden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
- daß sie eben von Philadelphia zurückgekehrt und jetzt

' am Auspacken sind, eines großen und wünschens-
werthen Stocks Frühjahrs und Sommcrgüter, die
zum Theil aus folgenden bestehen:
De Lains, Linen Lustres, sigurirte Mohair Lustres,

schwarze Und eolorirte Seide jeder Art, GinghamS,
Lawns. Foile de Magnolia?ein herrlicher Artikel

z für Damendressen, brittifche und einHeim. Prints,

» Schawls, Scarfs, Handschuhe, Bonnet Ribbons.
etc.?Ladies, wir sind nicht im Stande alle in Euer
Fach gehörende Artikel zu benamen, die wir erhalten
haben, aber Ihr seid hiemit alle eingeladen zu kom
men und sie zu besehen.?Und für Euch, Ihr Herren,
haben wir ebenfalls eine prächtige Auswahl von den
herrlichsten und neumodigsten Gütern erhalten, als
Tücher, Cassimercs, Bestings, seidene Cravats und

Halstücher, Cashmarett, u. s. w. Wir wollen
nicht behaupten, daß wir unsere Waaren wohlfeiler
verkaufen als unsere Nachbain; aber das sagen wir,
daß sie sehr wohlfeil für Baargeld oder guten Credit
abgefetzt werden sollen.

Pretz, Guth und Co.
März nqbv

r Di- ?l)ab?

Pretz, Guth und Co.

Getrocknete Pfirsiche.
l Soeben erhalten 50 Büschel getreckncle Psirsiche, welche an den

niedersten Preißen verkauf» werden.
- Pretz, Guth und Co.

' Makarelen, !c.

tio Barrel, halbe und viertel. No. 1. 2 und 3 Makarelen.
S ~ . Sie. 1 Salmon.

° Pfiiiid Cotsisch.?Desgleichen, » CaS?S Käse, alles

' Klee- und Tnnothy-Saamen.
Die Unlerschrieben-n haben ein- groß- Quantität Ächter Klee-

und Timoihy-Saamin anf Hand, welchen sie wohlfeil anbieten.
Pretz, Guth und Co.

Eine n e n e

SSrabstem-Mauerei
in der Stadt Allentann.

Krabsteinhauerei errichlet har.auf der Slordfeite der Hannl-
tonstrai c, -ine kurze Strecke obei kalb Hagenbuch's Gastl'aus. woselbst

l er das Geschäft auf eine ausgedehnte Weif- zu betreiben gedenkt.
Sr wird jederzeit bereit fein, auf di« kürzest- Bestellung

Alle Arten Grabsteine
mit passenden Inschriften, auf die schönste und billigste Weise ans-
jttfcrtigcn, und alle in sein Zacheinschlagende Arbeiten

.
Tilghman I. Tchmevrr.

Allentaun, h)!ärz 14.155 V. nq3M

Großer
Holz« nnd Kohlen-Hof

in Süd Bethlehem.
Di- Unterschriebenen benachrichligen ihre Freunde und das

Publikum überhaupt, daß fi- fortfahren werten, den oben erwähn-
platz in Süd-Bethlehem, in allen mögliche» Zweigen zu betreiben.

Dankbar für bisherige llnlerstiitzung, Kossen sie durch pünkllichc
Aufwartung in ihrcm Gcfchäst und libcrale Preise, auch fernerhin
einen Theil der öffentlichen Kundschaft zu erhalten.

Sie haben beständig einen großen »nd unübertrefflichen Vor-
ralh von Bauholz auf Hand, und da sie im Begriff-sind. wäh-
rend der kommenden Jahreszeit, ohngefthr I'/, Millionen Fuß
Weiß-Pine zu verfertigen und das Ganze im Kleinen zn verkau-

und beinahe so billigauf Credit auf eine kurze Zeit.
Da dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sind sie im Standc

Bill? für Gcbä'ude so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler als irgend
sonst jemand zu füllen.

Si-werden ebenfalls Heml ock siir Gebäude auf Bestellung,
binnen kurzer Zeit, liefern.

Jbr jetziger Vorralh besteht aus :

Weiß Pinc Bords. Hemleik Fens-Ricgel
Gelb de. Queerbalken u. Sparren

Weiß Pinc Planken Weißpine ». Spruicc Schin-
Gelb do. deln
Weiß Pine Seanlling Lältcher
Hemlock de. WelterbordS

Kirschen-, Pappel-. Linden- und Eichen-Planken, Pappel- und
Linden-Bords, u. 112 w. u. f. w.

Steinkohlen

Naee und Stecket.
Süd-Bethlehem. Mai SI, IS4V. NglJ

Sargmaeherei
u««d Dienste mit dem Leichenwagen.

Der Unterschriebene wünscht den Bürgern von
Emaus und der Umgegend achtungsvoll bekannt zu
machen, daß er sich einen Leichenwagen ange-
schafft hat, und daher Allen seine Dienste bei Beer-
digungen anbietet. Er verfertigt ebenfalls alleArten
Todtenladen aufßcstellung, und wird sich bemü-
hen alle seine Kunden zur vollkommenen Zufrieden-
heit zu bedienen.?Seine Preise sind billig.

Stephen T. Tool.
Januar 2-t. nqbv

Gerber -Geschäft.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Gelegenheit

seinen Freunden und dem Publikum überhaupt an»
zuzeigen, daß er die alte und wohlbekannte Geibcrei '
von Joseph Biery, in Südwheithall Taunschip,
Lecha Eaunty, übernommen hat. woselbst er jetzt das
obige Geschäft in allen seinen Zweigen fortbelreibt.
Er hat fortwährend ein vollständiger Stock Leder >
von jeder Art auf Hand, und Häute und Rinden i
werden jederzeit von ihm eingekauft, wofür er deiv
höchsten Marktpreis bezahlt.

David Mickly. ZAptil IK. »3m

Der Bauern und Handwerker
Stohr,

nächste Thüre zun» Adler Hotel, in der Haniitton - Straße.
Die Unterzeichneten benachrichtigen ehrerbieligst

ihre Freunde und das Publikum insbesondere, daß
sie diese Woche eben von Philadelphia und Neuyork
mit einem großen und prachtvollen Stock Frühjahrs-
und Sommer Waaren zurück gekehrt sind, bestehendaus:
Lädies Dreßgüter?SeidePoplits, LinenPlaidS,

SandersonS Ginghams, Plain und sigurirte Mous
de Lains, Plain und sigurirte gestreifte Alpacas.

Seide?schwarze, blauschwarze, gestreifte, sigurirte
und alle Farben-veränderlicher türkischer Salin
für DameN'Dressen.

Gebleichte Güter ?als Bischop Lawns, Cam-
bric, gestreifter Muslin, Fenster Vorhänge, et.

Herren-Waaren als schwarze, blauschwarze,
drab, blaue, gemixte, englische, französische und
belgische Tücher, und alle Arten Eassimeres, Satins,
schwarze Satin Vestinqs, und alle Arten sigurirte
Vestings' zu umständlich anzuführen.

Cords ?Velvet Cords, schwarze und Drabfarbe,
Geneva Cords für Hosen, etc.

Alls an den niedrigsten Preisen zu haben bei
Grim S 5 Reninaer

Allentaun, März 21, 185tt.
'

nqbv

!ie Stücke, von 4 bis I2j Cents per g)ard, zum

Grim und Rcningcr?

Grim und Neninger.

Worsted Gar», cin großes Assortement, zum
Lcrkaufbei

Grim und Reninger.
r. gemahlenes und feines, zum Verkauf bei

Grim und Reninger.

als Kaffee. Thee, Molasses, Zuck-r, und
l, t'gVt. tVI 1/ vi-le andere Artikel, zu vielfach zu melden.

lenes Rolhholz! Krapp, Indigo, Zum
Verkauf bei GriM und Rcninger. !

-l Muschel Grundbeeren werden verlangt, wofür
t der höchste Marktpreis in Baargeld oder im Auclaufch

Grim und Renrnger.
Tonnen Kalkbreniicr, Egg undLum-
p zu verkaufen bci^
Alle Arten Getraide

wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis!» Baar->
geld oder im Austausch für Waaren bezahlt wird
von Grim und Ren inger. !
Allentaun, März 28. nq3m!

Luch ferner ""'"Atzung^
Grim und Reninger. I

Än die »ädies!
Boimets! Bonncts.'

E. Kemmerer

a» der Hamilton Straff drin-Tl-üre unlerlialb
Preß, » uth und Co.'s Stohr, fortsetzt, woftlbst

Ladies uud Misses Bouuets
das in Allenlaun zu finden ist. IhrSlock besteht aus den neuesten
Slyls, als
Ungarische, Schlestsche, Sylvische, Salin Stroh,

Flutcd Läce, Jnserted Van Dykes, Album, elc.,
welche si- im Stande ist all- so wohlf-il zu verkaufen.

Beim Große» oder Einzelne»,

Bändern/ Tabs uud Blumen,
von den neuesten Pätterns, und wünscht besonders daß die Lädies

anrufen «nd ihren Stock untersuchen

Bleichen
wird auf vorzügliche Weife und an den billigsten Preisen »errichtet.

Gute Hände sind jederzeit beschäftigt.
Milliner« im Lande können jederzeit versorgt werden.

Allentaun, April 11. ISSl). nqvm

Eine nene tägliche Stätsch Linie
zwischen Allentown und Philadelphia.

Die Volkslinie von Postkutschen
Verläßt I. Kolb's American Hotel, Allentown,

jeden Morgen nm4Uhr; paßirt durch Coopers-
bürg, Quäkertown, Sellersville, Montgomeryville,
Floucrtown und Germantown nach Philadelphia.

Verläßt daselbst jeden Morgen um 6 Uhr D. Dal
by's Bald Eagle Hotel, 3te Straße oberhalb der
Callowhill, und paßirt durch obeubenamte Plätze
nach Allentown. Passagiere mit der obigen Li»ie,
kommen an in Philadelphia um l Uhr Nachmittags,
und in Allentown, um 2 Uhr Nachmittags.

herabgesetzt zu BI sV,?Alles Gepäck
oder Bagage, unter Aufsicht der Agenten an jeden,!
Punkte der Linie, wird prompt besorgt.

Charles SegreaveS, Eigenthümer.
April 25.. nqttm^

nnd Tapczircr.
W. Burcatv

gegenüber, in der Hamilton Siral-c der Stadt Allenlaun. gezogen
lft, w» er immer bereit sein wird jedem Ruf in den verschiedenenZweigen seines Geschäft« prompt zu folgen. Er v-rrichier
Anstreichen, Schildmalen, Nachahmung aller Holz-

arten, Slubenwand Tapezieren, zc.
Auf feinen Reisen nnd durch viele Erfahrung ist er Meister ge-

vorden von allen obigen Zweiget!, besonders vom Wand-Tapezieren,
vovon jetzt daS Tafelwerk (punvi >v»i le > die vorherrschende Mode,
st> Für dieGüte'und schöne Ausfülirung seiner Arbeiten guaran-
irt er, und es sind zugleich sein- Preise sehr inÄig.

Seildem cr in Allentaun ansäöig ist, tiat er cine liberale Unter-
ilitzung genoßen, dafür cr seinen herzlichen Dank abstattet, und
«ossi dav scinc bereits gelieferten Arbeiten ihm ferneren reichlichen
lufpruch zuführen werden.

N. B.?Er hat die bcli-bten gegossenen vergoldeten Buchstaben,
«n 2 bis zu 15 Zoll hoch, beständig aufHand, und ist bereit
er ron jeder bekiebigen vrcPe damit anzufcrkizni.
?tpr>l 4-

Nun ist aber ficher Eure Zeit^
neue modige Schneiderei-

Samuel.Hem»,
Schneider in der Stadt Allentaun,

ekgreist diese Gelegenheit seinen Freunden, Kunden
und dem Publikum überhaupt di» Anzeige zu machen,
daß er eme neue Schneiderei in der Stadt Allentaun,
und zwar am nordöstlichen Ecke der Hamilton und
Ann Straßen eröffnet hat allwo er bereit ist Allen
die ihn mit ihrer Kundschaft beehren mögen, in die-sem Fache nach Wunsch zu dienen.

Da er regelmäßig die Moden von Philadelphia
und Neu York erhält, so verspricht er. daß seine Ar.
beit an Schönheit keiner andern in dieser Stadt
nachstehen wird ; und da alle seine Arbeiten unter
seiner eigenen Aufsicht geschehen, so ist er willig für
die Güte eines jeden Artikels, der feine Werkstätte ver.
läßt, gut zu stehen.?Was seine Preise anbelangt,
so sollen dieselbe so billig sein, daß sie nirgends in
Allentaun billiger gefunden werden.

Er ist dankbar für bereit» genoßene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer, und fühlt versichert, daß
er dieselbe durch seine Pünktlichkeit, seine gute
beit und seine billige Preise noch um vieles vermeh.
Ren wird.

neuer Zonfectionär.
Vergeßt auch dies nicht zu lesen.

Der Unterzeichnete bittet auch um Erlaubniß, hier
anzeigen zu können, daß er ebenfalls in Zusatz zu
dem obigen Geschäft

Cinen neuen Confeetivnär-Schap
an obengcmcldeten Ort eröffnet hat und ein vollstä».j diges Assortement Cändies und Nüße aller Art
und kurz Alle und jede Artikel die in diesen Häuser
gehalten weiden, zum Kleinverkauf auf Hand hat?
Seine Waaren sind alle neu und. von erster Güte,
und seine Preise ganz gering.?Rufet an und über-

! zeigt Such von dem Gesagten, und wenn Ihr die§
lhut, so werdet Ihr ungebeten gerne öfters anrufen.
?Er bittet also um geneigten Zuspruch in diesen
seine» beiden Geschäften, für welche Gunstbezeugung

Z er sich immer dankbar erweisen wjrd.
Samuel Heun.

Allentaun, April 11. IBSV. nqbv

Kommt diesen Weg
um wohlfeil zu kaufen.

Mrs. M. Brown
! Macht den Damen von Allentaun

Umgegend achtungsvoll be-
sie soeben von Philadel-

! zurückkehrte und jetzt zum Ver-
! A A kauf hat, an ihrem neuen
" /v Milltner-Etablissement

in der Hamilton Straße, eine Thüre oberhalb Mertz
und Landis Slohr und eine Tküre unterhalb dein
Neuyork Stvhr, ein großes Assortement von allen
Arten

Lävies mid Misses' Bonnets,
! tue sie überzeugt ist beim Großen und Kleinen
so wohlfeil oder wohlfeiler verkaufen zu können, al?
irgend ein anderes Etablissement in dieser Stadt oder
sonstwo. ?Ihr Stock besteht aus den neuesten StylS,
als
Spanisch Sdge Recd, Alboni, Satin Tnlip, Tnlip

Milan, wriße Chip»
und eine große Liste anderer, zu zahlreich anzufüh-
ren. Sie hat ebenfalls ein großes und splendide»
Assortement von
Bändern, TabS »nd französische und amerikanische

Artifieiat Blumen
von den neuesten StylS auf Hand, sowie ein großer
Vorralh

Seide/ Lawns, u. s. w.,
von jeder Art. woraus Cäsing Bonnets auf die

> kürzeste Anzeige und für die billigsten Preise verfer-
! tigt werden.?Kommt daher und rufet bei ihr an.
ehe ihr sonstwo kaufet.

Alte Bonnctö werden nach den neuesten Mo»
den umgearbeitet, gebleicht oder zu irgend einer Far-
be gefärbt, alles an sehr niedrigen Preisen.

vom Lande können mit allen «Ar-
ten Gütern an den niedersten Wholesale Preisen ver»
sehen werden.

MrS. M. Brown.
AprillK. ?qIM

Jetzt ist Eure Zeit
Uhren, Taschenuhren, Juwelen und

Fäncy-Artikel zu kanfen.
Gco. Stein,

I Uhren und Sackuhrenmacher,
! Hamilton Strqße. einige Ztckren «ber-

U l halb Sager'« Viftnftehr,
Macht dem Publikum erge-

«Mbenst bekannt, daß er soeben
Philadelphia zurückgekehrt

ist, mit einem sehr großen und
Assortement obiger

M Artikel, die er bereit ist, wohl-
feiler als je zu verkaufen. ?-

gger also nun
Gnte Uhren, Sacknhren, Juwele»/ etc.

zu haben wünscht, sollte bei ihm anrufen, ehe er sonst«
wo kauft, indem er unf.hlbar beides in Hinsicht der
Qualität und Preise Zufriedenheit geben kann.?
Sein Molto ist: ~Schnelle Verkäufe und kleine
Profile." Rufet an.

Uhren, Sackuhren und Juwelen werden sorgfältig
raparirt, und für alle Neparirungcn und verkaufte
Artikel wird gutgestanden.

Allcnlaun, April 25. nqkrn

Der Unterzeichnete ergreift diese
feinen Kunden und

WTiö// dem Publikum überhaupt anzur
zeigen, daß er soeben eine große
und prächtige Auswahl Stühlen

m erhalten hat, an seinem alten be>X kannten Standplatz, hinterhalb
Hagenbuck's Gasthaus in Allen,

aun, die an Schönheit, Dauerhaftigkeit, und auch
>n Wohlfeilheit weder hier noch sonstwo übertroffen
veiden können. Ruft also beim Heinrich an, er ist
gerade der Mann bei dem wohlfeil gekauft werden
ann, und immer gute Bärgen zu machen sind. Al-
o herbei, und besehet seine Sachen, es gereuet euch
>ewiß nicht.

Henry Aimmerman.
April 2S> »qZm


